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Terror-Alarm in Karlsruhe: Polizei
verhaftet IS-Sympathisanten!

Karlsruhe: Zwei Libanesen, ein Türke wegen IS-
Terrorverdacht festgenommen. Ermittlungen laufen, keine

Gefahr für Bevölkerung.

Karlsruhe, Deutschland - Kurz nachdem die Nachricht über
die Festnahme angeblicher IS-Terroristen an die Öffentlichkeit
gelang, diskutiert Deutschland über Terrorgefahr und
Sicherheitsmaßnahmen. In einer koordinierten Aktion haben
Einsatzkräfte aus Baden-Württemberg und Hessen drei junge
Männer, darunter zwei libanesische Brüder im Alter von 15 und
20 Jahren und einen 20-jährigen Türken, in Untersuchungshaft
genommen. Diese Verhaftungen ereigneten sich am Sonntag,
wie die Staatsanwaltschaft Karlsruhe am darauffolgenden
Dienstag mitteilte.

Wie Junge Freiheit berichtet, hatten die Verdächtigen bereits
konkrete Vorbereitungen für einen Terroranschlag getroffen,

https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2024/mit-sturmgewehr-bewaffnete-mutmassliche-is-terroristen-festgenommen


unterstützt von ihrer tief verwurzelten Sympathie für den
Islamischen Staat. Beeindruckend ist die gefundene Beweislast:
ein Sturmgewehr mit Munition, Taktikwesten, Messer,
Sturmhauben und elektronische Geräte wie Handys und
Datenträger, die zurzeit untersucht werden. Doch erteilten die
Behörden Entwarnung: Eine akute Gefahr bestand zu keinem
Zeitpunkt, versichert die Staatsanwaltschaft.

Verstärkte Sicherheitsmaßnahmen
gefordert

Unterstützt werden die Ermittlungen von den Innenministern aus
beiden betroffenen Bundesländern. Thomas Strobl aus Baden-
Württemberg betont die Wachsamkeit der Sicherheitskräfte:
„Unsere Strukturen funktionieren – auch über Ländergrenzen
hinweg.“ Sein hessischer Kollege Roman Poseck unterstreicht
zudem, dass dieser Fall die Anspannung der aktuellen
Sicherheitslage verdeutlicht und er fordert mehr Befugnisse für
die Sicherheitsbehörden. Ein passendes Sicherheitspaket
befinde sich bereits im Gesetzgebungsprozess.

Auf den Migrationshintergrund der Verdächtigen und deren
Sympathie für den Islamischen Staat gingen beide Minister in
ihren Statements nicht ein. Vielleicht ist dies ein Zeichen für die
politisch heikle Diskussion um Integration und religiösen
Extremismus, die Deutschland schon länger beschäftigt.

Ein Alarmsignal für die Gesellschaft?

Doch die Verhaftung dieser mutmaßlichen Terroristen hält die
Öffentlichkeit weiterhin in Atem. Das bedrohliche Bild zweier
Brüder, verstärkt durch die Vorstellung eines Jugendlichen, der
offenbar in den Fängen radikaler Ideologien gefangen ist, wühlt
die Gesellschaft auf. Wie es scheint, war die Bedrohung
greifbarer als manch einer dachte, wie YouTube in Videos
andeutet, die die Festnahme dokumentieren.

https://www.youtube.com/watch?v=3CsRnf8pWlY


Die Diskussion um die Balance von Sicherheit und Freiheit, um
Integration und Radikalisierung wird sicherlich weitergehen.
Dennoch bleibt das Lob an die schnellen und effektiven
Maßnahmen der Sicherheitskräfte, die Schlimmeres haben
verhindern können, ein wichtiges Signal an alle Beteiligten: Der
Kampf gegen den Terror auf deutschem Boden hat
Konsequenzen.

Details
Vorfall Terrorismus,Waffenvergehen
Ursache Gefestigte religiöse Ideologie,Sympathie für

Islamischer Staat
Ort Karlsruhe, Deutschland
Festnahmen 3
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